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Täglich von 4—7 Uhr
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Jeden Mittwoch - Samstag - Sonntag
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Wiesbadener Bade - Blaii
Kur- und Fremdenliste

Erscheint täglich ; Sonntags ; Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis : für einen Monat 1,5 RM., für Selbstabholer , frei Haus 2 .00 RM.
Einzelne Nummer mit der Kurhauptliste Rpfg . 15, mit der Tagesfremdenliste

und dem Kurhausprogramm Rpfg . 10
In Fällen höherer Gewalt , Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen
Anspruch auf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises.

Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Rpfg . 20,
die 60 mm breite Reklamezeile Rpfg . 40 , die 34 mm breite Reklamezelle
Rpfg . SO u. 30 , Finanz -, Vergnügungs - u. auswärtige Anzeigen Rpfg . 25 , 60 , 70 u.
RM. 4.. - . / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird keine

Gewähr übernommen . / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags.
Inscraten - Werbung : Otto Baumbach , Yorkstr . 23 , Fernruf 22277,

_ Schrift - und Geschäftsleitung : Fernsprecher Nummer 23690.  -

Nr. 88. Samstag , 29 . März 1930. 64 . Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
Sportvortrag.

, Heute Samstag wird, wie bereits mitgeteilt , der
j^ ichssportlehrer Waitzer aus München einen Licht-
^ildervortrag über „Die Japanfahrt deutscher Leicht-
Tlileten“ halten . Waitzer schildert die Hinreise über
Gbirien, die begeisterten Kämpfe in Korea und
-'hikden vor über 30 000 begeisterten Zuschauern,
■K Rückreise über Indien , Manilla, Ägypten und

" b'd dabei Gelegenheit haben, nicht nur die wissens¬
werten sportlichen Veranstaltungen zu würdigen,
pudern auch seine Reiseeindrücke bei Durchfahrtobenerwähnten Länder zu schildern. Die Vor¬
ige finden um 10 und 20 Uhr im kleinen Saalestatt.

Theater u . Kunst in Wiesbaden.
Die Frühjahrsfestspiele

IS 8 t a a tstheate  r s werden am Sonntag , den
April, im Grossen Haus eröffnet mit der Erst-

;*l| fi'ührung der Oper „D o k t o r Fan s t“ von
ei 'ruccio Busoni. Die Hauptpartien singen Adolf

jjsrbich (Faust ), Josef Moseler (Mephisto), Grete
Einhard (Herzogin), Carl Schmitt-Walter (Herzog
J*"d Bruder), Heinrich Hölzlin (Wagner und
"̂ einonienmeister). Den Prolog spricht Robert
Heinert. Die musikalische Leitung hat Erich
5(,hlke, die Spielleitung Paul Bekker . Bühnenbilder:
’G'hai'd T. Buchholz. Der Vorverkauf für die Erst-
Gfiihrung beginnt am Montag.

— Konzert . Zu dem Konzert am Dienstag
17 Uhr im Kasino ist ein ausgewähltes Programm
aufgestellt . Die geschätzte Altistin des Staats¬
theaters Lilly Haas singt u. a.: „Das Gebet“ aus
Höllisch Gold von ßittner und „Ich geh' Dir einen
Namen süss wie Wein“, „Die Menschen wissen nicht
was Freude ist“ von Edgar Moritz, und Lieder von
Brahms, Wagner und Strauss . Der Konzertmeister
Leo Schwarz vom Gewandhausorchester in Leipzig
und Alex Conrad (Klavier) spielen die Sonaten
C-moll op. 139 von Reger und op. 36 von Pierne.
Karten in den bekannten Vorverkaufsstellen.

— Staatstheater . In der morgen Sonntag statt¬
findenden Erstaufführung der heiteren Komödie
„Die erste Frau Selby“, ,sind neben Thila Hummel
und Robert Kleinert in grossen Rollen beschäftigt,
Olly Heidenreich und Paul Breitkopf. In kleineren

(Fortsetzung Seite 2.)

Otto Houben
der Geiger von Ruf spielt im Hause

Marktstrasse 34

Was bietet Wiesbaden dem
Kurgast am Samstag?

Konzerte : 11 Ulir Kochbrunnen . Kurhaus 16 u. 20 Uhr.
(Programme siehe Seite 2 .)

Theater: Gr. Haus : 19.30 Uhr : „La Traviata “ .
Kl . Haus : 20 Uhr : „ Die Frau , die jeder sucht “ .
(Programme umseitig .)

Ausstellungen : Nass . Kunstverein , Neues Museum 10—13
und 141/ 2— 161/2  Uhr , Sonntags 10— 13 Uhr , Montags ge¬
schlossen , Galerie Banger (Luisenstr .) , Küpper (Taunus-
Strasse ), Schaefer (Moritzstrasse 54 ) . —■ Altertums¬
museum . — Naturhistorisches Museum.

Kinos : Film -Palast — Thaliatheater — Ufa -Palast.
Ausflüge: An den Rhein , Omnibuslinie 1 nach Biebrich

Autoomnibus nach Schierstein . — Neioberg Omnibus¬
linie 1, Drahtseilbahn ab Endstation der Linie 1 von
14—18 .30Uhr . — Unter den Eichen Omnibuslinie 3 . —
Eiserne Hand (Eisenbahnstation ) — Burgruine Sonnen¬
berg Omnibuslinie 2. — Schläferskopf (Kaiser -Wilhelm-
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ). — Jagdschloss Platte,
500 m hoch . — Autoausflüge der Kurverwaltung
siehe Seite 2.

Scliloss-Besichtigung: 10—17 Uhr.
Abendkonzerte: Hotel Rose 19.30 bis 22.30 täglich . — In

den Cafes.
VarietG : Gross -Wiesbaden (Dotzheimer Strasse 19). All¬

abendlich 20 .15 Uhr,
Kabaretts: Parkkabarett 21 Uhr . -— Boccaccio ab 21 Uhr.
Tanz-Tee: Palast -Hotel Sonntags 16.30 Uhr . —Parkkabarett

täglich 17 Uhr . -—- „ Vier Jahreszeiten “ Mittwoch und
Freitag ab 16.30 Uhr.

Abends wird getanzt: Hotel „Vier Jahreszeiten “ jeden
Montag 21 .30 Uhr Hausball . Boccaccio und Park-
Diele jeden Abend . — Cafe Wien 21 Uhr (Samstag
und Sonntag ) -— Park -Cafe 20 .30 Uhr (Dienstag,
Donnerstag , Samstag , Sonntag ) . — Hotel Metropole
21 Uhr (Mittwoch , Samstag , Sonntag ) . — Winzer¬
stube „ Zum Weinbauer “ (Kranzplatz ) täglich . —
Taunus -Tanzpalais . — Tangostuben im Berliner Cafe
von 4 Uhr bis 4 Uhr nachts.

Liebe von heute und gestern.
Von Fred Hildenbrandt.

v Am Abend stand Frau Konsul Vogt in Frohnau
<J1 dem Zimmer ihrer Tochter,

n 8le strich sich die grauen -Strähnen aus dem
6fdcht und trat ein.

Marlene kam ihr entgegen.
(̂ •TVir könnten noch ein bisschen laufen. Willst

,ljy^as Mädchen nickte . „Gern, Mutti, ich muss
ich lirie ê noch in den Kasten stecken . Sieh mal,

habe zwölf Briefe geschrieben, an die halbe
^e . Die werden staunen , Mutti!“

ln. , au Vogt sah nachdenklich auf die Umschläge
A,r i| üter. „Also komm, gehen wir ein Stück die

G) hinaus.“
tllJ 'he wanderten die verstummte Strasse entlang,( au der Ecke blieb Marlene stehen.

”Warte, ich möchte nur die Briefe einstecken .“
. ' he Mutter nahm ihr den Pack aus der Hand.

(*em  Rückweg “, sagte sie freundlich, „erst
Kn wir“.
^erwandert senkte Marlene den Kopf.

K 146  durchschritten langsam die grosse Allee.
1{/ rote Licht der Stadt stand weit draussen am

";l“ der Nacht,
Soj/̂ lene hatte sich hei ihrer Mutter eingehakt,

'Ve igend gingen sie nebeneinander.
^ >« viele Male bin ich so mit diesem Kinde ge-

Bql  ^eü, dachte Frau Vogt, aber diesmal wird es ein
ei)m'T er  Oaug sein, und Gott möge mir das Richtige

%e-ben,
tlei‘4e  hörte Marlene zu, die plötzlich vergnügt von
riJ , grossen Leben zu erzählen begann , das sie''riete.

'r werden Reisen machen“, sagte das
Gien. Zuerst werden wir nach Ägypten

fahren, gleich nach der Hochzeit, das hat er mir
versprochen , dann will er mit mir nach Capri und
dort einige Monate arbeiten . Ist das nicht herrlich ?“

Frau Vogt nickte.
„Er will in Capri einen neuen Roman anMigen,

deshalb fahren wir hin. Er sagt , er muss fertig sein
in fünf Monaten.“

„Hat Herr Dohna dir mehr über diesen Roman
erzählt , Marlene?“

Das Mädchen dachte nach. „Ich glaube ja,
warte mal, was hat er denn nur gesagt davon. Ich
hab’s wieder vergessen . Jedenfalls , will er sehr
tleissig* sein.“

Die Mutter nickte.
Sie kamen an einen Feldweg, und Frau Vogt bog

ab. Der Weg- führte auf einen Hügel, auf dem eine
Bank stand . Man sah von dort die strahlende Stadt
liegen.

„Hast du einmal was von Sebastian Dohna ge¬
lesen?“

Marlene schüttelte den Kopf. „Nein. Aber —
ach Gott, er hat mir doch einige Bücher heute abend
eingepackt , jetzt habe ich die wieder liegenlassen.“

„Hast du denn schon einmal ein Buch von ihm
liegen lassen ?“

„Ja “, lachte das Mädchen, „gleich am ersten
Abend, als wir uns kennenlernten . Da tanzte ich
mit Herrn Siefke —“ Marlene brach ab.

Frau Vogt nahm die Hand ihrer Tochter.
„Marlene, hör mal zu. Ich glaube, , ihr wartet noch
ein bisschen mit der Heirat ? Meinst du nicht ?“

Marlene schwieg.
„Am festen wäre es, ihr würdet euch nie mehr

sehen“, sagte Frau Vogt laut.
Marlene fuhr herum.
Beruhigend streichelte die alte Frau die Hand

ihrer Tochter . „Hör mal zu, Marlene. Wir haben dir
immer freie Hand gelassen, das weisst du. Und du
warst immer ein netter Kerl, Mädchen. Ich will dir

einmal erzählen, was ich gemacht habe, als ich
deinen Vater kennenlernte .“

Marlene horchte verwundert auf, sie sah nicht,
dass ihre Mutter brennend rot geworden war.

„Das war ganz anders , Marlene. Vielleicht ist
es jetzt so mit euch, aber ich glaube, es war früher
schöner. Und weisst du, was ich deiner Grossmutter
erzählt habe? Wenn er kam, habe ich sie ans
Fenster gezerrt und habe ihr gesagt : Sieh mal, was
für einen guten Gang er hat , er ist doch ein richtiger
Mann. Sieh mal, wie hübsch er angezogen ist , habe
ich gesagt , sieh mal — ja, Marlene, und wenn er
bei uns im Zimmer sass, habe ich ihn, wenn er sich
mit meiner Mutter unterhielt , heimlich angesehen.
Seine Stirne, seine Augen, seinen Mund, seine
festen, starken Hände, alles habe ich geliebt , und
ich konnte mich nicht satt an ihm sehen. Manchmal
brachte er seine Arbeit mit — er war Hilfsarbeiter
an der Gesandtschaft in der Türkei zuerst und dann
im Ministerium des Auswärtigen —, da haben wir
über den Akten gesessen, und er hat mir alles
erzählt .“

Frau Vogt drückte die Hand Marlenens und
nahm sie zu sich auf ihren Schoss.

,, Dann war es immer so: ich war unruhig, bis
er kam, und ich war traurig , wenn er wieder gehen
musste. Ich hatte auch bald heraus , in ihm zu lesen,
weisst du? Wenn er den linken Mundwinkel etwas
hängen Hess, hatte er Ärger gehabt , das wusste ich
bald. Und wenn er langsam über die Strasse ging,
wusste ich, dass er mich hinter den Vorhängen ent¬
deckt hatte . O, ich kannte ihn bald in- und aus¬
wendig.“

Sie schwieg.
„Ich liebte ihn über alles“, sagte sie dann leise.
Marlene räusperte sich.
„Bitte , erzähle noch, Mutti“, flüsterte sie.

(Schluss folgt .)

Hamburger & Weyl
^odernes Spezialhaus für Wäsche - Ausstattungen

Zeitgemäße Unterzeuge für Damen und Herren
Erstlings - Wäsche und Bekleidung

Betten und Kinderwagen
Marktstrasse / Ecke Neugasse
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Kurhaus Wiesbaden

Wiesbadener Badeblatt.

20 Uhr:

Abonnements -Konzert

Samstag, clen 29. März 1930. Nr. 88. Nr. 88.

Samstag den 29 . Mär z 1930.
11 Uhr in der Kochbrunnentrinkhalle

Früh -Konzert
ausgeführt von der Kapelle Delson

Leitung : Jul Delson
Vortragsfolge:

1. Marsch
2. Sphären-Klänge, Walzer . . . .
3. Spanische Serenade.
4. An dich.
5. Der Lenz, Lied.
6. Meistersinger-Vorspiel . Wagner

Strauss
. Metra
Czibulka

Hildach

16 Uhr:

Abonnements -Konzert
des städtischen Kurorch e st er s

Leitung : Konzertmeister Rudolf Schöne
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre „Der Brauer von Preston “ A. Adam
2. L’Arlesienne-Suite Nr. 1 . 0 . Bizet

Prelude , Adagietto—Carillon
3. Sirenen-Walzer . J°h- Strauss
4. Serenade Nr. 9 . W. A. Mozart

Adagio maestoso , Allegro con spirito
Andantino — Menuett — Presto

5. Ouvertüre
„Der Barbier von Bagdad“ . . P- Cornelius

6. Fantasie „Der Trompeter
von Säkkingen “ . V. L. Nessler

i, (bearb . v. A. Nikisch)
Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

16 und 20 Uhr im kleinen Saale:
Lichtbildervortrag

Reichssportlehrer J . Waitzer , München

Japanfahrt deutscher Leichtathleten“
Eintrittspreise:

0,80 1,50 Mk. (einschl. Wiesb. Nothilfe).

des städtischen Kurorchesters
Leitung : Konzertmeister Rudolf Schöne

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre „Yelva“ . . . . C . G. Reissiger.
2. Slavische Rhapsodie Nr. 2 . . . A. Dvorak
3. Die Romantiker , Walzer . . . . J - Lanner
4. Ballett-Suite . . J . B. Lully

bearb . v. F. Mottl
Introduktion — Nocturno — Menuetto — Marche
5. Ouvertüre „Don Juan “ . . . • W. A. Mozart
6. Fantasie aus „Tiefland“ . . . . E. d’Albert

Eintrittspreis für Nichtabonnenten : 1.00 Mk.

| Staatstheater Wiesbaden
8 Klei
oooooooooooooooooooooc

Kleines Haus

Samstag , den 29. März 1930.
89. Vorstellung . 21. Vorstellung . Stammreihe *

Die Frau , die jeder sucht.
Lustspiel in 3 Akten von Ludwig Hirschfeld.

Spielleitung : Horst Hoffmann.
Personen:

Gabriele von Schmidt . 'Uiila . Humta^

Sonntag , den 30. März:
11.30 Uhr : Früh -Konzert am Kochbrunnen.
16 Uhr : Konzert.

20 Uhr im grossen Saale : Sonder -Konzert.
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Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus
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Samstag, den 29. März 1930.
92. Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.

La Traviata
(Viole tta)

Oper in 4 Akten von Giuseppe Verdi.  Text von Piave.
Personen:

Violetta Valery . - . . Hansy Book
Flora Bervoix . . . Grete Reinhard
Alfred Germont . . Ladisias Vayda
Georg Germont, sein Vater . Robert Steel
Gaston, Vicomte von Letorieres . Hemr . Schorn
Baron Douphal . Heim- Hölzlin
Marquis von Aubigny . - * r. Mechler
Doktor Grenvil . A. Nosalewicz
Annina, Dienerin Violettas . ™se  Habicht
Joseph , Diener Violettas. feter  Lahr
Ein Diener bei Flora . . Heinr . Müller
Ein Kommissionär . Ferdinand Wenzel

, ( Christel Liicker
2 Masken (Zigeunerinnen . ( lrmg . R0ettger
Freunde von Violetta u. Flora . Diener bei Violetta u. Flora.

Ort der Handlung : Paris und seine Umgebung.
Vorkommen de Tänze, entworfen und einstudiert von Ritta
Rokst , ausgeführt von Claire Jourdan , Else Mondorf, Hedi
Dahier, Elisabeth Schanz, den Gruppentänzerinnen und

Elevinnen.
Nach dem 2. Akt tritt eine Pause von 15 Minuten ein.

Anfang 19.30 Uhr . Ende nach 21.45 Uhr.

Hello, ihre Tochter . . . . , ■ • - - - - Allee
Peter Hagenauer . ■ • • 1y tkerr-Ua -f
Berti Baum . • Paul ßreitlu*
Goschi . . • • • • OUil« Gerhaus
xgohin . . Dons VöS
Drehorgelspieler . Edmund Kosse«

Heutzutage in einer Villa an einem Alpensee.
Dor zweite Akt spielt acht Tage nach dem ersten , der dn»

am Morgen nach dem zweiten Akt.
Anfang 20 Uhr. Bude 22 UM
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Sonntag , den 30. März , bei aufgeh . Stammkarten:
Zum ersten Male : Die erste Frau Selby.
Anfang 19.30 Uhr.

Auto - Ausflüge
in die reizvolle Umgeb. Wiesbadens mit Kur-Autobuss«iJ;

Ziel der Fahrt Fahrpreis
M

Abfahrt
Kurhaus

üMs

Samstag1:
Rüdesheim, über Schlangenhad,
Rheingau. 4.50 14.00 17.30

Täglich:
Rund um Wiesbaden , Wochen¬
tags Besichtigung der Sekt¬
kellerei Henkell & Co. . ■ . 2.50 10.00 12.30

Stadtrundfahrt mit
Schlossbesichtigung 2.50 14.00 17.00

Belegen der Plätze durch : ,,A uto - Fahrkarten - N b
kau f“  Kolonnade -Wilhelmstr ., Tel. 280 01 und Direkt!* Glück  li c"‘280 00, Lloyd - Reisebüro J . Chr.
Wilhelmstrasse 56, Telefon 258 65. sowie bei : Bor » «

3. Tel. 255 80 und 2oALTel. 289 2»Schot t« nfels,
Thos , Cook

Webergasse
& S o n , Wilhelmstr. 42,i uuo j ^ vwiv ■-- - o rr*ßl*

Hamburg - Amerika -Linie,  Kaiser -Friedr .-Platz ö. ^
254 04 u. 254 05; L. Eettenmayer,  Kaiser -Fried 1' ,
Platz 2, Tel. 272 42; J . Schottenfels & Co ., Thea

Kolonnade 29/31 u. 33/35, Tel'. 272 24.

KAISER -FRIEDRICH-BAD
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

s. I i
© r- oo

I. Thermal - , Süsswasser-, Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige Zusatzbä^
Massagen, Hoehdruckduschen, werktags von 7 bis 19 Uhr

2. Moor- und Sandbäder, Duschmassagen, jedoch nur nach vorheriger Beste!!11#

Ä -* ® C

"2 - 1
3 P

C * Sc s -

Langgasse 38/40

an der Kasse des Badhauses, werktags von 8 bis 18 Uhr

3. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , elektr . Licht- ^
Wasserbäder, Kopflichtbäder, werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis o f
(Für Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen) ^
Römisch-irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis 20 Uhr
Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags von 8 bis t  ,
und Freitags von 8 bis 13 Uhr
Inhalationen von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr

4.

Aufgaben wirken mit : Marianne Einum, Hilma
Mauders und Bernhard Herrmann , in dessen Händen
auch die Spielleitung liegt.

— Uraufführung. Von Ladislaus Fodor, dem
Verfasser des viel gespielten Lustspiels „Arm wie
eine Kirchenmaus“, kommt das neueste Werk , das
Lustspiel „Die Füllfeder “, am Donnerstag im

' Kleinen Haus zur re-ichsdeutschen Uraufführung.
Das liebenswürdige Ehestück ist in den Hauptrollen
besetzt mit den Damen Wessely, Treff und Genanter
und den Herren Seilnick, Dinnoser , Dr. Liertz und
Breitkopf . Spielleitung: Horst Hoffmann, Bühnen¬
bild : Friedrich Schleim. Der Vorverkauf beginnt am
Montag.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Die Welt hörte das Kurhauskonzert am Mitt¬

woch. Während die Knrhaus -Nachrnittagskonzerte
bereits seit langem durch die Sender Frankfurt und
Stuttgart übertragen werden , wurde das Konzert
am Mittwoch abend zum ersten Male durch den
deutschen Kurzwellensender Welle 31.38 verbreitet,
so dass es allen Radiohörern in der ganzen Welt
zugängig war.

—- Bekannte Gäste. Hier sind u. a. eingetroffen:
Geh. Ober-Regierungsrat von Tilly aus Berlin im
„Nassauer Hof“, Freiherr v. Lindenfels aus Berlin
im „Viktoria -Hotel“, Gesandter Adam aus Siegen
im /.Vlotel Osterhoff“. Im „Hotel Quisisana“ sind zu

längerem Aufenthalt eingetroffen : Frau Major
Schlubeck-Seyssel d’Aix und Graf Max-Josef
von Seyssel d’Aix, sowie Graf und Gräfin Freüerik
van Randwyck aus Haarlem.

— Die Rheindampfer werden am 16. April ihre
Fahrten wieder aufnehmen , der etwas späte Beginn
hängt mit dem iIsterfest zusammen.

— Gegen den Lärm im Hause. Der Lärmabwehr¬
ausschuss verbreitet ein Merkblatt , in dem auch an
die Hausbewohner eine dringende Mahnung ge¬
richtet wird, die so lautet : „Raubt Euch nicht bei
Tag und in der Nacht unnötigerweise gegenseitig
die so nötige Ruhe und den lieben Frieden . Nehmt
Rücksicht auf Eure Mitmenschen bei all Euren
Arbeiten in und ausserhalb der Wohnung, beim
Aufenthalt im Treppenhaus , beim Auf- und Zu¬
machen der Türen , beim Teppichklopfen und beim
Musizieren jeglicher Art . Beachtet auch dabei die
vorgeschriebenen Zeiten ! Richtet Euch streng nach
der Hausordnung ! Nehmt besondere Rücksicht auf
kranke und nervenschwache Mitmenschen! Gehört
nicht zu denen, dje viel Lärm machen, aber selbst
das geringste Geräusch nicht leiden wollen!. Macht
Ruhestörer in höflicher Form auf ihr verwerfliches
Tun aufmerksam!

— Grock kommt nach Mainz. Wie freudig diese
Nachricht überall aufgenommen wurde, geht aus
den zahlreichen Bestellungen hervor , die sofortUl 11 /jaunvuiivi : 1 ..• .
nach Bekanntgabe des Gastspiels eingegangen sind.
Erfreulicherweise auch von auswärts , wie z. B.

Wiesbaden, das auch diesmal wieder sehr zahlte1 J
genau wie bei Rastelli, vertreten sein wird.
vor Frankfurt , wo er immer ein gern gesehener Gjl
ist, gastiert Grock in Mainz. Grock bezieht bekM -ß  J
liclx die höchste Gage aller Varietekünstler , auch J
anderen mitwirkenden Künstler sind erstkla «’ I
Varietekräfte . Wer Grock sehen will, tut gut d<WJ
sich sofort Karten zu lösen bei KonzertdireK
Greif. Mainz, Tritonplatz 5 (am .Stadttheater ), f |j
ruf 740.

.4

Zur Unterhaltung am Kochbrun **9 A
Das Millionärs-Schiff. Der Li'ivddaU;-.
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„Europa “ hatte auf seiner ersten glanzvoll beend- ^
Ämerikareise nach der Mitteilung der Pariser
gäbe der „Daily Mail“ an Bord über 70 Milh»1

— Die Mailänder Scala hat infolge der J’1!,.,-
starker werdenden Abnahme der Besucherzalu
letzte Spielzeit mit einem Defizit von 2
Lire abgeschlossen . Um das Haus vor

eü
- . der st>1

gültigen Schliessung zu schützen, hat sich der /-^
genötigt gesehen, einzugreifen, und zwar soll
der Bühne Befreiung .von den recht erhebt p
Steuern und von der Tantiemezahlung für Up«
mehr urheberrechtlich geschützte Werke
werden, für die nach dem neuen italieni^ *
Autorenrecht eine Aufführungssteuer bezahlt '

„ u r
V> 4 taL!ese ü8Ch.
”Märklin'
fcfä ' kli.^ iPpen

muss.
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Ordnung für die Erhebung einer Kurtaxe.
Auf Grund der Beschlüsse der städtischen Körper -

10 1 1930
schäften vom — -— - — wird folgende Ordnung er-13 . 1. 1930
lassen.

Kurtaxpflicht.
Jeder Fremde , der länger als drei Tage — ein¬

schliesslich des Tages der Ankunft — in Wiesbaden
verbleibt , wird als Kurgast betrachtet und ist ver¬
pflichtet , für die gesamte Dauer seines hiesigen Aufent¬
haltes Kurtaxe zu zahlen . Kurze Unterbrechung des
Aufenthaltes hebt die Kurtaxpflicht nicht auf.

Ausgenommen von der Kurtaxpflicht sind Fremde,
die bei hier wohnenden Familien unentgeltlich Auf¬
nahme finden , und solche , die nachweisen , dass ihr
hiesiger Aufenthalt ausschliesslich  anderen Zwecken
als denjenigen der Kur , der Erholung oder der Unter¬
haltung dient.

Die Zahlung der Kurtaxe regelt sich nach den
folgenden Bestimmungen.

§ 2 .

Kurtaxkarten.
Als Quittung über die erfolgte Zahlung , der Kur¬

taxe werden Kurtaxkarten ausgestellt.

§ 3.
Die Kurtaxkarte berechtigt zum Gebrauch der

Trinkkur am Kochbrunnen , sowie zum Besuche der
daselbst stattfindenden Konzerte . Ferner berechtigt
sie zum Besuche der sämtlichen dem Verkehr über¬
gebenen Räume des Kurhauses und aller regelmäßigen
Konzerte im Kurhaus und im Kurgarten . Zum Be¬
suche der Künstlerkonzerte und besonderer Ver¬
anstaltungen berechtigt die Karte nicht.

§ 4.
Beikarten.

Wer eine Hauptkarte löst , kann für die in seiner
Personen , soweit es sich um

Hauslehrer , Erzieher , Erziehe¬
rinnen , handelt , statt der Hauptkarten die im Tarif
Vorgesehenen Beikarten lösen.

Als Familienmitglieder werden nur Ehegatten,
minderjährige Söhne , zum Haushalt zählende unver¬
heiratete Töchter , Pflege - und Enkelkinder angesehen.
Tür Hauslehrer , Erzieher und Erzieherinnen können
Uur dann Beikarten gelöst werden , wenn sieh schul¬
pflichtige Kinder in Begleitung des Inhabers der Haupt¬
harte befinden.

[S Beikarten werden nur für die Dauer der zugehörigen
I5 ] Kauptkarte ausgestellt.

§ 6.
Tarif.

Die Kurtaxe beträgt bei Berechtigung zur Be¬
nutzung

bei einer Aufenthaltsdauer , in
welche die ersten 3 Aufenthalts -
tage miteingerechnet werden , von

des Koch
und Ki
Haupt-
karte

brunnens
irhauses

Beikarte

1 Woche.
RM.
9 .—

RM.
5 .—

2 Wochen. 18 .— 10 .—

3 Wochen. 26 .— 15 .—

4 Wochen. 34 .— 19 .—

5 Wochen. 40 .— 23 .—

6 Wochen. 45 .— 26 .—

3 Monaten. 66 .— 38 .—

6 Monaten. 84 .— 47 .—

Teilkarten. 5 .— 3 .—

Tageskarten . - . 1 .50 1.50

1

Ml Begleitung befindlichen

jg Familienmitglieder , HaiI

I
5.

Teilkartell und Tageskarten.
Passanten , die mit dem vierten Tage ihres hiesigen

Aufenthaltes kurtaxpflichtig werden , aber nur vier
oder fünf Tage hier verweilen , können die im Tarif
Vorgesehene Teilkarte lösen.

Auch von Kurgästen kann im Anschluss an die
Kurtaxkarten für sechs Wochen und drei Monate die

Ml Teilkarte beliebig oft gelöst werden.
[ki ( Kurgäste , die sich nur ein bis drei Tage über die
W Gültigkeitsdauer ihrer mindestens für eine volle Woche
|H gelösten Kurtaxkarten hinaus hier aufhalten , können für

E dieseTage die im Tarif vorgesehenen Kurtaxkarten lösen.

WNSKKSVSWISNKNS NNSSNSN«

Bei Verlängerung des Aufenthaltes über die Zeit
hinaus , für welche Kurtaxe bezahlt ist , kann der
Fremde der weiteren Zahlungspflicht in folgender
Weise genügen:

1. Zur Verlängerung aller gelösten Karten können
beliebig oft Wochenkarten nach Tarif (Haupt-
und Beikarten ) gelöst werden.

2 . Beim Umtausch von gelösten Kurtaxkarten
(Haupt - oder Beikarten ) gegen länger gültige
wird der Gesamtwert der bisher gelösten Karten
auf die neue Karte angerechnet . Für nicht voll
ausgenutzte Karten findet eine Rückvergütung
oder Gutschrift nicht statt.

§ 7.
Jedem Fremden , der innerhalb der ersten drei

Tage seines Aufenthaltes keine Kurtaxkarte gelöst hat,
wird eine Karte durch den Erheber zugestellt und der
Betrag dafür sofort eingezogen.

Es liegt daher im Interesse der Fremden, sofort eine
Karte zu lösen, damit sie gleich mit Beginn ihres hiesigen
Aufenthaltes in den Genuss der mit dem Besitze der
Kurtaxkarten verbundenen Berechtigungen gelangen.

Jedem Fremden , der nicht rechtzeitig vor Ablauf
der Zeit , für welche die Kurtaxe bezahlt war , eine
neue Kurtaxkarte gemäß der Bestimmungen in § 6 d . O.
löst , wird eine Kurtaxkarte durch den Erheber zu¬
gestellt und der Betrag dafür sofort eingezogen.

§ 8-
Wenn die Kurtaxe für 6 Monate entrichtet ist

und der Aufenthalt ununterbrochen fortdauert , so be¬
steht für den weiteren Aufenthalt keine Kurtaxpflicht
mehr . Es können vielmehr Eintrittskarten für die
Kureinrichtungen nach Belieben gelöst werden.

§ 9.
Für auswärts wohnende approbierte Ärzte , für

deren Ehefrauen und unselbständige Kinder werden
gegen Ausweis auf Ansuchen taxfreie Karten aus¬
gestellt , die zum Besuche des Kurhauses und des
Kochbrunnens in dem gleichen Umfange wie die Kur¬

taxkarten berechtigen . Dieselben Vergünstigungen
erhalten Medizinalpraktikanten und Kandidaten der
Medizin (im klinischen Semester ).

§ 10.
Befreit von der Kurtaxe sind , sofern sie keinen

Anspruch auf den Besuch des Kurhauses , der Konzerte
und des Kochbrunnens machen :

1. Zur Kur hierhergesandte Militärpersonen ohne
Offiziersrang.

2 . Kinder unter 10 Jahren und Dienstboten , die
zum Hausstande der Kurgäste gehören.

3. Besucher von Jugendherbergen.
Personen , die ihre Hilfsbedürftigkeit durch amt¬

liche Zeugnisse nachweisen und den betreffenden An¬
trag an die Kurtaxverwaltung stellen , kann die Kur¬
taxe je nach Grad der Dürftigkeit ermäßigt oder er¬
lassen werden.

§ 11.
Die Kurtaxkarten müssen beim Besuch des Kur¬

hauses und des Kochbrunnens dem Aufsichtspersonal
vorgezeigt werden . Sie lauten auf den Namen des
Kurgastes und sind nur persönlich gültig.

Missbräuchliche Benutzung verstösst gegen straf¬
gesetzliche Bestimmungen und hat Einziehung der
Karte zur Folge.

§ 12.

Beschwerden über die Erhebung der Kurtaxe sind
schriftlich an die Kurtaxverwaltung zu richten . Sie
haben keine die Zahlung der Kurtaxe aufschiebende
Wirkung.

§ 13.
Wohnungsgeber , die der ihnen  obliegenden An-

und Abmeldepflieht der bei ihnen eingekehrten Per¬
sonen nicht genügen oder bezüglich des Aufenthaltes
dieser Personen in der Stadt Wiesbaden wissentlich
unrichtige Angaben machen , oder den Kurtaxerhebern
das Betreten bezw . die Bezeichnung der Fremden¬
zimmer verweigern, 1 haften der Stadtverwaltung für
den ihr dadurch verursachten Ausfall an Kurtax-
geldern , abgesehen von eventueller strafrechtlicher
Verantwortung . Ebenso haften die Wohnungsgeber
für die durch ihre Familienangehörige , Geschäfts¬
personal oder Gesinde begangenen Verletzungen dieser
Vorschriften.

§ 14.
Eintrittskarten.

Für den Besuch des Kurhauses und des Koch¬
brunnens werden , sofern Kurtaxpflicht nicht vorliegt,
auch Karten für einmaligen Eintritt und Tagesbesuch
ausgegeben.

§ 15.
Die für die Kurtaxkarten und Eintrittskarten

eingehenden Gelder werden von den übrigen städtischen
Einnahmen getrennt verwaltet und nur zu solchen
Zwecken und Anlagen verwendet , welche dem Kur¬
verkehr der Stadt Wiesbaden zu dienen und denselben
zu fördern geeignet erscheinen.

Diese Bestimmungen treten mit der Veröffent¬
lichung in Kraft . Gleichzeitig treten die früheren
Bestimmungen ausser Kraft.

Wiesbaden,  den 13 . Januar 1930.
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Magistrat.
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Surueranltung(Maden.
Jeden Dienstag und Freitag

^sellschaftsspaziergänge
1,1 die nähere Umgebung Wiesbadens unter
k sachkundiger Führung.

eteiligungSgeld 0 .50 Mark pro Person.
ref fpunkt: 14 .30 Uhr am Haupt-

eingang des Kurhauses.
16 Spaziergänge richten sich jeweils nach

Witterung und Wegebeschaffenheit.

Spiel-
Ki Warenhaus

ha ;:„;wiej | eU.
"• Ge6-*!?, in Spielzeug , Puppen , Beschält .-, Zeitvertr .-
, eI*8ch . -Spielen für Gross u . Klein , Lehrmitteln.

®̂ k Iin “ Uhrwerk - Dampf - elektr . Bahnen
\y . ®rklin"  Metallbaukasten - „ Matador“

^ «PPen —Rutschbahnen —Flugzeuge

Konditoreiu. Cato Fr. Blum
Wilhelmstrasse 46 * Gegründet 1878

Von jedem Fremden besucht!

Wiesbadener Spezialitäten:
Versand nach auswärts Lieferung zu allen Festlichkeiten

Vornehme, behagliche Räume Frühstückssfube Ersfkl. Konditoreierzeugnisse

Ködersiroße 39 Ködersiruße 39
Die  gemütlichste  Bierstube

Reichendes«
Hell - Dunkel - Bock

Das vorzügliche Kulmbacher Bier

Holel Pension VMS Esplanade
Sonnenberger Stra &e 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , herr- \
liebe Südlage .Aussidit auf Kurpark ,Weiher und Kurhaus .Nähe vom t
Staatstheater und Kochbrunnen . Genub des Kurkonzertes . Zimmer ,i
mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette . Thermalbäder in je - J
der Etage .Zentralheizung . Lift. Mäfaige Preise . Winterarrangement . -

Schreibstube

HERMES
Neugssse 3

Telefon 22777
Diktate , Stenogramm-

Aufnahmen , Abschriften
Vervielfältigung . inTypen-

und Matrizendruck
Uebersetzungen

sauber , billig , diskret.

Neue und gebrauchte

Fiaselu.Pianos
preiswert

Pianobaus

Heinrich Wolff
Friedrichstrasse 39, I.

Telefon 232 25.
Günstige Zahlungsbedingungen

Jeder Fremde liest das

Bode- Blot)

s
WNS«

StadthalleMainz
Der weltberühmte
Musikal- Clown

Grock
gibt am

Montag, den 31.März, 8Uhr
in der Mainzer Stadthalle ein
einmaliges Gastspiel mit
erstklassigem , inter¬

nationalen

Variete-Programm
Trotz  fantastischer
Unkosten billigste
Eintrittspreise wie an
gross . Variete -Theat.
Bestellungen er-

le digt

Tr i t o n p1a t z 5 (am
Stadttheater ) Mainz
Fernruf 740 , und alle
Wiesbadener Vorver¬

kaufsstellen.

Wiesbadener Felsenkeller-Bier aus Malz und Hopfen
ist ein vorzüglicher Trunk.
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 28 . März 1930.

» vor dem, Namen bedeutet : als Passant
angemeldet.

(Nachdruck auch auszugsweise verboten .)

A.
Abel . K , Hr . m . Pr ., Kreuznach

Zur Stadt Eins
» \ ! I: . M.. I(i .. Düsseldorf llans » Ilot cl
*Ascher , H ., Hr .. Hamburg Schwarzer Bock

B.
Bär -enbrück . A ., Phlt Lehrerin.

: Sor .au (N,Ea,usi -tz ) Hotel Nizza
ISatzer . TI, Hr . Amtsger .-Rat , Köln Bellevue
»Bautienibuch , 6 ., Hr ., Bergzabern

Zentral -Hotel
Beckmann , J , Hr . Fahr . an. Fr ., Bocholt

Ballast -Hotel
»a  an Beem . .1.. Hr ., Haarlem,

Schwarzer , Bock
Bein . L ., Hr . m . Fr ., AViflhelmlshavefti

Hotel Wieätmdnster
Berger , K ., Hr . . Darms-Luit Schulberg 7/9
h Bergk A ., Hr . Architekt , Duisburg .Rose
»Bernheim , E ., Fix., Trier , Grünet Wald
*Blank . A., Hr . Chemiker a . D . Dr,

Hofheim , i . T . Metropole
->Böhne , A , Hr ., Dresden Zentral !-Hotel
»Bohning , H ., Hr ., Düsseldorf Grüner Waid
»Bomgarltz , H ., Hr ., Krefeld Grüner , Wald
Bonnist , B ., Fr ., Amsteiridiam

Sanatorium Ner -ot a1
»Braklo , W ., Hr . m . Farn ., Essen

Hot el Beiebsp -ost -Reichsho t
»Brand, , L ., Hr .. Karlsruhe Bheinischer -Hof
* Braun . S, Hr ., Fürth , Grüner Waid
Brau wer , C, Fr .. Brüssel

Privat Hotel Alibany
Breche . A ., Fr ®., Ziepeil Schütze,nho -f
»Breuer , H ., Hr . m . Fr ., » .-Gladbach Silvana
»vom Bruch , II .. Hr .. Herne Zum Falken
»Brüger , G., Hr ., Rostock Metropole
»Brugs , G.. Hr ., M.-Gladbach

Rheinischer , Hof
»Burkhard . H „ Hr . Prof . Dr ., Frankfurt a . M.

T-aiunutsi-Hohel)

c.
Callaim , G-, Fr . Dr . Opermsängeirin . Hamburg

Sanatorium Prof . Dr . Betermann
Cameros , J . L , Hr . m . Fr ., London

Metropole
die Cantro , J ., Hr . m . Fr ., Amist,eMIam

Schwanz,er Bock
»Cas -had , H .. Hx . m . Fr .. Col'umbus Bose
»Cohn , Th ., Hr .. Köln t’ala .- i Hotel
»Cohn -Conti , HL, Hr ., Berlin Grüner Wald
Crtiwell , G., Fr . m . 2 Söhnen . Dortmund

Viktoria -Hotel

O.
»Deecke , E ., Hr ., Lübeck Metropole
Dertingelr , E ., Er ., Nürnberg , Kölnischer ITof
Dieckmann , M„ Fit . Gewerbelehrerin.

Limburg (Lahn ) Hospiz z. hl . Geist
»Dittrich , C., Hr ., Dresden Hotel Nassau
Doppel , TT, Hr ., Gr . Wehrheim

Rheinischer Hof
»Dornen , H. Hr . Dipl .-Ing . m.. Fr .,

Hannover Evang . Hospiz
*Dz,ionzeMl, Ch ., Erk , Königsberg

Schwarzer Bock

E.
»Ebbecke , Gl., Frl , Duisburg Bose
»Ebbeg . H , Hr . m . Begli, Los Angelds

Palast -Hute!
»Kicheibauni . M.. Hr .. M.-Gladbach

Rheinischer Hof
»Engel , E ., Ht ., Elberfeld Grüner Wald
Engel , R ., Hr . Kontri *adniiral a . D .,

Zehlendorf Sonnen,beiger Str . 11
»Brni , C., Hr . Ziviling ., Luzern

Hotel Reichspoisit -II eichsh of
»Ernst . A, Hr . m . Fr ., Dresden

Hotel Beielispost -Reichshof

Römerbad

3.
Gansisauge . Ch , Hr . m . Fr ., Dresden

Kölnischer Hof
»Georges . Fi , Hr ., Wien Grüner W-akl
»Gerzon , M.. Hr ., Groningen , Schwarzer Bock
»Gerzon . E , Hr ., -Amsterdam

a \\ l'Scre/ .rocB
Schwarzer Bock

»G-erzon , J ., Hr . Oberlehrer Dr ., Haag
Schwarzer Bock

»Gerzon . -I.. Hr ., Amsterdam
Schwarzer Bock

»Giesen , W .. Hr ., Köln Ha nsa -Hotel
»Gollelschmidt , B , Hr ., Frankfurt a . AI.

Grüner Waid
Grisfelldt . A .. Frh , Berlin Kölnischer Hof
Gräber . E , Hr ., Lüdenscheid Zur Stadt Ems
»Günther , M, Hr . Dr ., Hoebisoje

Zentral -Hotel
»i Oitscliaii .k . E , Frh , Dortmund

Schwarzer Bock

H
Hälmlein , Gg , Hr ., Nürnberg Grüner Wald
»Ha.Hyna , K ., H r . Yei tag .- tmeiilidir , Hamburg

Metropole
»Hardt , E ., Hr ., Köln Hotel Osterhoff
»Hart , W, Hr ., Elberfeld Grüner Waid
V. Haxtrop , H , Hr ., Berlin Hotel Wacker
»Heicbenhan . H .. Hr ., Kassel ) Einhorn
»Her -big , Fr ., Hr .. Köln -Metropole
»Hleriliach, F ., Hru, Saarbrücken , F raedrilchshof
Herzfeld , I... Hr . Rechtsanwalt , Naumburg

Pariser Höf
»Hintz , E ., Hr .. Berlin Zentral -Hotel
»Hojbindier, F , Hr .. Düsseldorf . Hansa -Hotel
»Hoffmann . E, , Fr ., Bad Homburg

Schwarzer - Bock
»tlambu -rg , R, Hr ., Aachen Grüner Wald
»Horch , O., Hl'.. Berlin Zentral -Hotel
Horst , 8 - Frh Oberlehrerin a . D . Düsseldorf

Hospiz z. hl . Geist
»Hu -eber , A , Hr . Architekt , Mülhausen

Pariser Hof
»Hüning , W , Hr . Syndikus . Bochum)

Hbtel <)-t eihutV
»Hufnagel , C, Hr ., Ludwigshafeni

Hotel Happel

J.
»Jäger , Ri , IIr . Bankier m . Kr.. Düsseldorf

Hotel Petri
Jarnsen . H , Hr . Prof . Dr . Ing ., Berlin

Hotel Cointiinental
»Janssen , B., Frih , Bonn Bellevue
»Jung , E ., 1Ir . Renchsb .-Oberinspektor.

Elberfeld Palast -Hotel

K.
»Kahlert , J , Hr ., Wien Giiün-er Wald
Kämmerer , ML, Frh , Frankfurt , a . M.

Pension Schmidt
»Kellen . A , Hr . Dr . med , Wien

Vier Jahreszeiten
Keller , N ., Ilr ., Limburgerhof Kelvulberg 7/9
Kenerz , A , Hr , Student , Hamburg

Kapelileinistr . 18
Kerstin, , M, , Fr ., Hagen Goldener Brunnen
»Ki -asi, Mi, Fr . m . Kind , Zwickau

Schwarzer Bock
Künsten , H . Hr ., Wiun-siedel 1, Würzburger IFot
»Knoblauch , H , Hr ., Ing ., Freiburg , Einhorn
»Koch , HL, Hr ., Zürich Schwarzer Bock
»Köhler , H ., Hr . ms. Fr ., Alkmaar . Metropole
König , I... Hr ., Budapest Domliotel
Köniigis-tein , M., Fr, , .Wrireßteü

Sanatoriiium , Nerotal
»Kornalewski , M, Hr . Dir,., Köln

Hansa -Hotel
v. K-raewel , Hr . Landger .-Dir . Dr . jur .,

Frankfurt a . M. Hotel : Imperial)
Krantz , E, , Fr , Aachen Q-uiisiisana
»Kreuse -r, H , Hr , Eitorf Zur : Stadt Biebrich

L.
»Lampe , 0 , Hr . Apotheker . Dortmund

Hotel Berg
--Lauen,bürg , II, , Ilr . m. Er, , Bochum!

Hotel Nassau
»Lie-biig, P , Hr . m . Er , Mannheim

Grüner Wald
Liedecke , E , Hr . Architekt , Berlin

Hotel kontinental
Rosse . P , Ihr , Deltis -ch Schützenhof
Latz , L , Hr , Giessen Domhotel
»Lüdenke , G, Hr . Ing , Berlin . Taunus -Hotel

ivi.
Mager , E . W , Hr . m . Er , Cunow

Hotel ReichspoHt -Reichshof
»Maroovicy . J , Ilr , Berlin Grüner Wald
»Alarix , A . u . M, 2 Erl , Paris Metropole
»M-arx , AI, Ihr , Dortmund Zentral -Hotel
»Alteckbach , A, Fr , Frankfurt ,a, AI.

Pension Grube -Dehwald
Aleininghaus , P , Fr , Dortmund , Bellevue
»Meyer , F „ Hr . Rechtsanwalt , Dr , Emden

Schwarzer Bock
»Mieyer , G, Hr , Köln Hotel Happel-
-Michel, A , Fr . Dr , Berlin -Charlottenburg

Sanatorium Nerotal
MiibotV. II , Ilr . m. Fr , Osteroide

Vier Jahreszeiten
»Alögge . A , Hr , Meschede Taunus -Hotel
»Ahöllfe; "A , Hr , Badenweiler

Evang . Hospiz 11
»M-oilnar , P . L , Hr . m . Fr , Köln

Taunus -Hotel-
»Mondschein , A , Hr , Köln Grüner Wald
»Morini , E , FH . Violinvirtuosih , Wien

Vier Jahreszeiten
»Muckermann , H , Ihr , Berlin

Vier Jahreszeiten
Müller , A , Hr , Leipzig Domh -Otel
»Münzner , W , Hr , Dresden Grüner Wald
»Afyohl, E , Hr . m . Sohn , Hamburg , Bellevue

N.
Grüner Wald»Nehhe , AI-, Hr , Köln

»Neukirchen , H , Hr , Bonn
Zur Stadt , Biebrich

»Neumann , AI, Frlli, Wien , Vier Jahreszeiten
Neumann , C, Hr , Bielefeld . Zur Stadt Ems
»Neumann, , II , Ihr . Dr . med,

Hotel Reiebspoish -Reichshof
Neuss,er , D , Fr , Bonn Haus Dauibaehlal
N-imax , F ., Fr , Eugens Palast -Hotel
»No-ack . G, Hr . Reg .-Baurat , Berlin

Hotel ReicbsposIt -Re-iehshof
Nordmann , E .. Fr , T-eipzi,g Rheinischer Hof

P.
Paul , A , Ihr . Dr . med , Halle a . S.

Goldener Brunnen
Pet *Old, K , Hr , Halle Zur Stadt Eins
Petzold , K , Hr , Halle Würzburger : Hoi
»Pfankuchen , A, Hr . Fahr , Bonn

Viktoria -Hotel
»Pfeiffer , A , Ihr . m . Fr , Mainz

Zur Stadl Ems
Piecker , F , Hr , New York

V»er J ah re szeiten
Pitt .aek -Scbaefl ’er , A . R , Hr , Detroit

Evang . Hospiz
»Pobmann , A, Hr , Hamborn-

Sch warz er Bock
Pomender , A , Hr . m . Fr , Höchst

Wefeseis Rots»
Pomms , G, Hr . Dr . jur -, Marburg-

Hotel R eichspast -Reichshof
»Frhr . de Ja Puisieres , J , Nymegen

Metropole

R.
Graf von Randwyk , F , Hr . DiplL-Ing . m . Fr.

Gräfin , Haarlem Quisisa ua

Fast , A , Hr , Hamburg
»Feiler . W , Ihr , Pratzschwitz

Rheinischer H-oif
Flodm -ann , G, Frl , Stockholm

Pariser Hof
Frank , I , Hr . m,. Fr , Warschau

Schwarzer Bock

Taumrs-Jreftauvant
Rheinstraße 1Y- 21 neben -er Hauptpost

bestfrequentierte, vornehm behagliche Gaststätte Wiesbadens
mit Bier - unö Weinabteilung . Erstklassige Darbietungen
aus Küche unö Keller. Täglich künstlerische Unterhaltung öer
= Saus - Kapelle <8ckavhag - ; ^ vos = =

Tauttus - ^ otet
Zimmer mit filrßrnöem Wasser, Vaö unö Evilettr, sowie jeöweöen modernsten Komfort.

Moderner Garagenbau (15 Einzelboxen im Hotel)

Irisch , P , Ilr . Fuhr , m. I: Schleswig.
I

r . Koimimer

,cnnes \\ ig . j
Palast -H°|

erzierirat - j»Rautenstrauch , W,
Trier I 'l

Be-diicker , P , Hr . Reg'ieriiiigsrat . Költo
SchAvarzer - h--̂R

»Rees , R , Hr , Haag SchAvarzer-
Uehorsi . H , Ilr . Aintsger .-Rat . W-etzlIar

lla -.- a li I
»Rehorst . J , Hr , Berlin Viktoria !b-
»Eiein, K , Hr .. Haarlem . Schwarzeri B#
»Reinsel 1, E . N , Hr, , Berlin Metropl
»Reyiidess . W II , Hr , Haarl -ein .Meti ,op(’
»Ring . A , Hr . in . Fr , Frankfurt

F rlodricdsW
Ritter , P , Fr , Alsenborn

Goldener BruiUl
Rcsienthall , J , Hr , G-evelsb -eng

Sanatorium Prof . Dr . DeterlBfl
»Rothschild , F , Ihr , Frankfurt . Friedrich »!1,
»Gräfin Rü -dt von Gollenberg , N , Fr , ,

Pension Schl»!
»Ruff , 0 , Ilr , -Mannheim Pallast -R(|,<

*voii SadÜB. K . A. s Hr ., Rio de Janeiro
Metrof -,

"Sciiaiiiniibiurff, 8 ., OEDr.. Marburg 1, Grüner Mil
=*Scheid eie r , J ., Hr . Zahnarzt Dr .. j )ortia ll!

Schwarzer b°
"Schillaiiner , P ., Fr . Dr . m . Kind , Berlin

Paliaist -H'̂ 1
*Schllebach . W .. Hr . Ine *; m . Fr .. Karlisrad^

Hausia -S^
»Schnebeirger , H , Hr , Kölln Grüner . M1»
4 Schneider . A .. Hr .. Saarbrücken

, Hotel Oisterr
^Schneddier, H ., Hr ., Herme Zum FaPj|
Schrickel , Gt, Frl , Bad Elster

Goldenes lG e‘'
Scbubri -ng . B, Hr , Berlin Zur Stadt
*Schulze , E „ Frl , Magdeburg Hansa Ih'l
^Schweizer , H ., Hr . Apothekelr ', Berlin .

Hotel 1 Reich spoistt-Reich^ 1.
*;Sedefiam . H .. Hr .. Köln Wetees ^
*S'elick. J .. Hr .. Hiaimbnrg- Grüner ^
rSellz , A .. Hr . Fahr .. Sulizbach
*Sibert , P ., Hr . m . Fr ., Gomrtrai

| Erschein ;
♦ zu g Sj
l Einzelne

In Folien
Anspruch

Nr. 8«

freit
Da
Dt f
r .s
teil-

Kl;

Grüner V'1’,|
Sibin , A .. Fr , München Villa , von der &TM

Doml># IS-ieiberefeen . E , Hr , Giessen
-»Siemens . E , Hr , Frankfurt a . AI.

Viktoria -SM
».Singer , E , Ihr , Stettin Taunus # ^ I
»Siopow , A , Hr , London

Hotel Reich -pi .-1 . Reh '»»
Sobernhelim , L , Fr . Dir , Berlin t* I
»Spitz . C, Hr . Dir . i . R, m . Fr , KarlML

Hotel Reichspest -Reichs
Spörner , L , Ihr , Köln Zum Kochbru »”
»Stäuber . H , Hr , Fahr , Fürth

Hot eil R eich ~pe--*t -R eid»
Stibb -e, M, Hr , Amsterdam:

‘Sanatorium Ne(°! -
»Stitzliiiger , W , Hr , Frankfurt . Hotel

3*»Stiix , L , Hr . m . Fr , Cincinnati
»Stiiaius-s, K , Hr , Bad Dürkheim ) Ei-»}1 *
»Süsisi, 8 , Hr , München Grüner M‘

♦Thoanaß . H ., Hr .. Großis-Weierbach,
•:Tra .bahdt . W ., Hr ., Stade

»Tupp
Hotel Reichispost -Eeic »» [I

at , W , Frl -, Koblenz Hanea -P * I

U.
»tlMmann , W , Hr , Elberfeld , Pafcist -P'1

V.
*Vitting 'Iioff-Sclieil . Hr . in . Sohn . Wewel

Hotel 5
*’VoiS!S, L ., Hr .. Hanen Hansa -R 1

»Wacker . 0 , Ihr , Stuttgart . Hotel Oste»
Wagner , L , Hr . Landesfinanzamtsdir , M

Nürnberg Pariser
Weillieimer . 8 , Fr , Bamberg , Pariser

Wieder . A , Ihr , Frankfurt a . AI. v/
Zur Stadt »'

Wilmas. E , Hr . Rechtisanw . Dr , Dü -weM*’1^
Sanatorium Prof . Dr . Dieter®

Z’ ' , V
Ziegler , J , Hr ., Ludwigishafen . Palast

Wiesbaden ^asWeMk" rba -
besatzundsfreiFür Zuzug von

auswärts  stehen
grössere undmittlere Wohnungen _ „_ - zur Veriügung. Wundervolles, mildes Klima, herrliche tage

an meilenweitenLaub- und Nadelwäldern, weltbekannte Heilguellen.
= Schnellzug-Anschluss an alle internationalenStrecken=
Auskunft durch das Städtische Verkehrsamt.

VILLEN Geschäftshäuser
Etagenhäuser

Vorteilhafte
Gelegenheitskäufe .) e Schottenfels &co

Gegr. 1875 Theater-Kolonnade 29/35 Telephon 27»
72^

. v

3. Chr. Glücklich Wilhelmstr . 56 , gesr . 1862
empfiehlt sich zum Immobilien

•tb J® flöl
vv tntei

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Altiller,  Wiesbaden . — Druck von Carl Ritter,  G . m . b . H , Wiesbaden . — Verlag der Stadtverwaltung.
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